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… Land unter! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

…wie Sie sich auf Hochwasser 

vorbereiten können! 

 

…was Sie während der Un-

wetterlage und nach dem 

Hochwasser tun können! 

 

 

Retten Sie Leben 
 

 

 Helfen auch Sie anderen, aber 

bringen Sie sich nicht selbst in 

Gefahr! 
 

 Bringen Sie Kinder vor Eintritt 

der Gefahr aus dem Über-

schwemmungsgebiet in Sicher-

heit! 
 

 Fahren Sie nicht „einfach so“ mit 

Booten oder anderen Fahr-

zeugen durch die überfluteten 

Gebiete. 
 

 Betreten Sie keine Uferbereiche 

wegen der Gefahr von Unter-

spülungen und Abbrüchen. 
 

 Überflutete oder teilüberflutete 

Straßen dürfen nicht befahren 

werden. 
 

 Beachten Sie die  

Beschilderungen und An- 

weisungen der Einsatzkräfte! 

 
 

Verhalten nach dem Hochwasser 
 

 Beginnen Sie mit Abpumparbeiten im Haus erst, wenn 

Sie sicher sind, dass der Grundwasserspiegel aus-

reichend gesunken ist. Vorsicht, Sie beschädigen sonst 

die Bodenwanne des Hauses. 

 Beachten Sie die Anweisungen Ihrer Stadt oder  

Gemeinde. 

 Fotografieren Sie die Schäden für die Versicherung. 

 Trocknen Sie die Räumlichkeiten so schnell es geht. 

Nutzen Sie dafür Heizgeräte. Diese können gemietet 

oder ausgeliehen werden. 

 Lassen Sie die Elektrik, Heizöltanks und in besonderen 

Fällen die Baustatik vom Fachmann überprüfen. 

 Wenn Schadstoffe wie Benzin, Lacke oder Pflanzen-

schutzmittel freigesetzt wurden, rufen Sie die Feuer-

wehr. 

 Schmutzige, kaputte Möbel und verdorbene Lebens-

mittel gehören nicht in den Hausmüll, sondern müssen 

fachgerecht entsorgt werden. 

 Essen Sie kein Obst, Gemüse oder Salat aus über-

schwemmten Gebieten. Verständigen Sie bei durch 

Schadstoffe verunreinigte Gärten oder Felder die 

Kreisverwaltung Paderborn! 

 

 

 

 
Quelle der Infos: 

Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen, 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe. 
 

Stand: Juni 2016 

Weitere Infos unter: 

www.kreis-paderborn.de. 

 
 



 

Wenn das Wasser steigt und steigt… 
 

… dann ist immer noch Zeit, sich vorzuberei-

ten.  
 

Führen Sie deshalb rechtzeitig Vorsorge- 

und Selbstschutzmaßnahmen durch! 

 

 

 

 
 

 

 

 Entfernen Sie gefährliche Stoffe und 

Chemikalien aus gefährdeten Räumen. 
 

 Besorgen Sie zum Schutz Sandsäcke 

oder anderweitige wasserfeste  

Bretter und Platten. 
 

 Bringen Sie wertvolle Möbel und  

Geräte in höher liegende, geschützte 

Zimmer. 
 

 Sichern Sie Ihren Heizöltank gegen 

den Auftrieb des Wassers, indem Sie 

ihn z.B. an der Wand verankern oder 

mit Ballast beschweren. 
 

 Besorgen Sie sich ausreichend  

* Lebensmittel 

* Trinkwasser 

* ein batteriebetriebenes Radio oder  

  Kurbelradio 

* eine Taschenlampe 

* einen Campingkocher 

* eine Campingtoilette. 
 

 Halten Sie eine Tasche mit den wich-

tigsten Dokumenten bereit für den 

Fall, dass Sie evakuiert werden müs-

sen. 
 

 Denken Sie an Insektenschutzmittel, 

falls nach Rückgang des Wassers 

Schädlinge drohen. 

 

 

 

Verhalten bei Hochwasser 
 

 Behalten Sie die Ruhe  

 Räumen Sie Räume aus, die voll-

laufen könnten 

 Dichten Sie Fenster, Türen und 

Abflussöffnungen ab 

 Schalten Sie elektrische Geräte 

und Heizungen in Räumen aus, 

die volllaufen könnten 

 Schalten Sie den Strom ggfls. 

komplett aus (Sicherung raus) 

 Überprüfen Sie Rückstau-

klappen im Keller 

 

 

 Fahren Sie Ihr Auto rechtzeitig 

aus gefährdeten Garagen und 

von Parkplätzen 

 Achtung! Tiefgaragen können 

bei Hochwassergefahr zu töd-

lichen Fallen werden 

 Fahren Sie nicht durch über-

flutete Straßen. Wasser im  

Motorraum macht viel kaputt. 

Der Katalysator mit einer  

Betriebstemperatur von 700°C 

zerspringt bei plötzlicher Abküh-

lung durch Wasser! 

 Lassen Sie Ihr Auto ab-

schleppen, wenn es bis über die 

Reifen im Wasser steht. 

 

 

 

 

 

 

Halten Sie sich auf dem Laufenden!!! 

 

…über Radio, Fernsehen oder Internet, 

auch unter www.kreis-paderborn.de. 

 

Nehmen Sie alle Warnmeldungen ernst! 

 
 

Machen Sie sich frühzeitig Gedanken über: 
 

 Die Versorgung Kranker oder Hilfebedürftiger. 

Können Sie diese rechtzeitig evakuieren und wo-

hin? 

 Bringen Sie Kinder vor Eintritt der Gefahr aus 

dem Überschwemmungsgebiet in Sicherheit! 

 Denken Sie an die Evakuierung von Haustieren. 

 Sprechen Sie in der Nachbarschaft  

Not- und Gefahrenzeichen ab. 

 Und: Wer macht im Krisenfall was? 

 
 

Melden Sie sich bei „KATWARN“ an: 

Das kommunale Warnsystem KATWARN warnt und in-

formiert Menschen in Gefahrensituationen ortsgenau und 

direkt auf ihr Handy. Das gilt auch für Unwetterwarnun-

gen. Im Kreis Paderborn können sich die Bürgerinnen und 

Bürger seit Mai 2013 kostenlos anmelden.  

So funktioniert `s: 
 

 

Anmeldung: 

Die KATWARN App steht kostenlos zur Verfügung: 

 iPhone im App Store 

 Android Phone im Google Play Store 

 Windows Phone im Windows Store 

 

Alternativ bietet KATWARN kostenlose Warnungen auch 

per SMS/E-Mail zum Gebiet einer registrierten Postleit-

zahl.  

SMS an Servicenummer 0163 – 755 88 42: „KATWARN 

12345 mustermann@mail.de“ (für Postleitzahl 12345 und 

optional E-Mail). 

 

 

Die nachfolgende Checkliste  

hilft Ihnen dabei! 

 

Hochwasser im Kreis Paderborn,  

November 2010 


